
summe der Investitionen in der Volkswirtschaft wird im nächsten Fünf­
jahrplan 173 bis 176 Milliarden Mark betragen. Mit ihrer Verwendung 
entscheiden wir über wesentliche Voraussetzungen für den Ertrag unserer 
Wirtschaft im nächsten Jahrzehnt und darüber hinaus.

Geboten ist eine hohe staatsbürgerliche Verantwortung für den volks­
wirtschaftlich klugen Einsatz jeder Mark dieser Riesensumme. Prognosti­
sche Weitsicht, zuverlässige Planung, wissenschaftliche Vorbereitung und 
Leitung der Arbeit müssen sich dabei ergänzen mit gewissenhaftem Han­
deln an jedem Arbeitsplatz. Es ist hier ebenso wie bei anderen großen 
Aufgaben. Im Sozialismus können sie gut gelöst werden und werden sie 
gut gelöst, wenn hohe Qualität zentraler staatlicher Leitung und Planung 
mit Eigenverantwortung und Initiative in den Betrieben und Kollektiven 
einhergeht, wenn Verantwortungsbewußtsein und gesellschaftliches 
Pflichtgefühl im Ministerium und an der Werkbank gleichermaßen anzu­
treffen sind.

Genossinnen und Genossen! Einen bedeutenden Platz bei der Erfül­
lung der Hauptaufgabe des Fünfjahrplans nimmt die Landwirtschaft ein. 
Eine hochproduktive Landwirtschaft ist unerläßlich, um die Bevölkerung 
stabil zu versorgen und ihr Lebensniveau zu erhöhen. Deshalb war und 
bleibt die Entwicklung der sozialistischen Landwirtschaft eine Sache der 
gesamten Volkswirtschaft.

Vor der Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft steht in den Jah­
ren 1971 bis 1975 die Aufgabe, die Produktion zu steigern, und zwar bei 
pflanzlichen Erzeugnissen auf 44 Dezitonnen Getreideeinheiten je Hektar 
landwirtschaftliche Nutzfläche. Das staatliche Aufkommen bei Schlacht­
vieh ist insgesamt von 1650 auf 1850 bis 1900 Kilotonnen und bei Milch 
von 6490 auf 7250 bis 7350 Kilotonnen zu erhöhen.

Wir werden dabei unsere Kräfte auch in der Landwirtschaft auf die 
weitere sozialistische Intensivierung der Produktion konzentrieren. Es ist 
volkswirtschaftlich vorteilhafter, unsere sozialistische Landwirtschaft mit 
mehr und besseren Produktionsmitteln zu fördern, statt Nahrungsgüter, 
die wir selbst erzeugen können, einzuführen.

Zur effektivsten Produktion führt unter unseren Bedingungen nur die 
Kooperation, was die Praxis immer wieder bestätigt. Und zwar handelt 
es sich um die Kooperation auf zwei Ebenen: zwischen den LPG, GPG 
und VEG einerseits sowie zwischen den sozialistischen Landwirtschaftsbe­
trieben, den Verarbeitungs- und Handelsbetrieben in Kooperationsver­
bänden andererseits. Selbstverständlich sind die Herausbildung größerer
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